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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

Füllungselemente einsetzen

10. Pflegehinweis 
Die WPC/BPC-Profile und Aluminiumteile lassen sich mit warmen Wasser und Spülmittel reinigen. Bei stärkerer Verschmutzung können die WPC/BPC-
Profile auch mit einer Wurzelbürste gereinigt werden. Leichte Kratzer in den Profilbrettern lassen sich mit Schleifflies nacharbeiten (bitte vorher an 
einer später nicht sichtbaren Stelle testen).

Wichtig:
Keine lösemittel- oder kreidehaltigen Reiniger verwenden, da diese mitunter in die WPC/BPC-Oberfläche eindringen bzw. die Lackschicht der Alumi-
niumteile anlösen können und es somit zu Verfärbung der Bauteile kommen kann. Fleckenbildung auf der Oberfläche kann z. B. durch das schnelle 
Kondensieren von Wasser oder durch Schmutz- und Staubrückstände, die durch Regen angefeuchtet werden und nach dem Trocknen fleckenartige 
Rückstände hinterlassen, verursacht werden. Diese Rückstände können Sie mit Haushaltsreinigern auf Essigbasis entfernen.
Tipp: Verwenden Sie warmes Wasser und eine Wurzelbürste. Mit reichlich Wasser abspülen!

Verformung:
Durch ständig wechselnde Witterungseinflüsse verändert sich der WPC/BPC Werkstoff in seinen Dimensionen. Dadurch kann es vorkommen, daß die 
Profilbrettfüllungen eine Toleranz aufweisen. Bei Sonneneinstrahlung oder auch bei Feuchtigkeit dehnt sich das Material aus. Leichte Verformungen 
lassen sich daher nicht vermeiden. Dies ist eine natürliche Eigenschaft, die bei allen Produkten, die der ständigen Witterung ausgesetzt sind, vorkommt 
und stellt keinen Reklamationsgrund dar.

Bearbeitung:
Die WPC/BPC-Profile können mit hartmetallbestückten Werkzeugen geschnitten werden. Die Aluminiumteile können Sie entweder mit einer Kappsäge 
und einem speziellen, feingezahnten Blatt für Metall oder mit einer Eisensäge zuschneiden.

7. Füllungselemente einsetzen 8. Optional: Pfostenabdeckleisten

9. Pfostenkappen aufstecken

1) Die Pfostenabdeckleisten von oben in die Pfostennuten ein- 
 schieben und mit der Unterkante des Pfostens bündig abschlie- 
 ßen.

1) Zum Schluß die Kappen auf die Pfosten   
 setzen.

1) Das U-Profil in die Pfosten von oben einschieben.Danach  
 vorsichtig die Füllungselemente und die H-Profile im  
 Wechsel einsetzen.

2) Mit dem Abschlußprofil ab- 
 schließen.

6 | Das U-Profil in die Pfosten von oben einschieben. Danach 
vorsichtig die Füllungselemente und die H-Profile im Wech-
sel einsetzen. Mit dem Abschlussprofil abschließen. 
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einschieben und mit der Unterkante des Pfostens bündig 
abschließen.

7 Optional: Pfostenabdeckleisten
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8 | Zum Schluss die Kappen auf die Pfosten setzen.
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Pflegehinweise

Die Füllungsprofile und Aluminiumteile lassen sich mit war-
men Wasser und einem milden Reinigungsmittel säubern, 
dabei kann ein Mikrofasertuch verwendet werden. Stärkere 
Verschmutzungen können auch mit einer weichen Bürste be-
seitigt werden.  

Wichtig: Keine lösemittel- oder kreidehaltigen Reiniger ver-
wenden, da diese die Elemente in der Beschaffenheit ver-
ändern können und Fleckenbildung auf der Oberfläche ent-
stehen kann.  

Verformung: GroJaPremo ist hoch resistent gegen Verfor-
mungen, nicht fachmännische Überspannung kann aber 
trotzdem Verformungen hervorrufen.  

Bearbeitung: Die Füllungsprofile können nicht mit gewöhn-
lichem Werkzeug bearbeitet werden. Es kommt dabei zu Ab-
splitterungen und kleinen Brüchen, die das Element gänzlich 
beschädigen.  

Pfostenkappen
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4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

6. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück hoch- 
 kant in die Innen- 
 seite der Pfostennut  
 einschieben.

2)  Bündig mit der Unterkante des  
 Pfostens abschließen, vorboh- 
 ren und verschrauben.

3)  Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück  
 der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und einer Wasserwaage aus- 
  richten und befestigen.

2) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den  
 Untergrund aufdübeln.

1) Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mit- 
 gelieferten Schrauben von unten fest verschrauben.

3) Die Pfosten schließen nach dem Auf- 
 setzen bündig mit den Konsolen ab.

Konsole

Pfosten
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

5.  Bürstendichtung 
 einschieben

1) Jeweils zwei der mitgelieferten   
 Bürstendichtungen in die Pfosten- 
 nuten einschieben.

5 | Jeweils zwei der mitgelieferten Bürstendichtungen in die 
Pfostennuten einschieben.

5 Bürstendichtung einschieben



GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

Nicht fachmännische Lagerung stellt KEINEN Reklama-
tionsgrund dar, da alle Elemente, Profile und Pfosten in 
einem einwandfreien Zustand unser Lager verlassen. 

GroJaPremo | Steckzaun
Montage- und Pflegeanleitung
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Die vorliegende Montageanleitung dient zur Unter-
stützung bei der Errichtung von GroJaPremo Steck-
zaunsystemen!

Wichtig: Bevor Sie mit der Montage beginnen, lesen 
Sie sich diese Montageanleitung sorgfältig durch und  
kontrollieren Sie, ob alle Werkzeuge und Arbeitsmate-
rialien bereit liegen.

Diese Anleitung wurde nach bestem Wissen erstellt. 
Die Firma GROEN & JANSSEN GmbH Kunststoffvertrieb 
übernimmt keine Verantwortung/Gewährleistung für 
Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung 
oder fehlerhafte Montage entstehen.

Lagern Sie die Elemente mit der Originalverpackung fach-
männisch auf ebenem, trockenem und gut belüftetem Un-
tergrund. Achten Sie darauf, dass die verpackte Ware nicht in 
der direkten Sonne oder bei Feuchtigkeit gelagert wird. Die 
Profile nicht bei Temperaturen unter 5°C verbauen! 

Prüfen Sie die einzelnen Elemente vor der Bearbeitung. Mit 
Beginn der Verarbeitung erkennen Sie das Erscheinungsbild 
und die Eigenschaften des Materials als einwandfrei an. Va-
riationen in Farbe und Struktur sind rohstoffbedingt und zu-
lässig. Die Oberfläche bekommt dadurch ein natürliches Er-
scheinungsbild. 

GroJaPremo-Elemente bestehen aus Hochdruck-Schicht-
pressstoffplatten und Aluminium. Die Elemente sind wasser-
abweisend und weitgehend unempfindlich gegen Insekten-
fraß, Pilzbefall, Rissbildung und eignen sich hervorragend für 
den Einsatz im Außenbereich. Durch die hohe Bruchfestigkeit 
sowie Frost- und Hitzebeständigkeit, eignet sich GroJaPremo 
hervorragend für den Außeneinsatz. 

	• Spaten
	• Beton
	• Wasserwaage

	• Zollstock
	• Akkuschrauber

Wichtig:
Fehlerhafter Einbau kann die Haltbarkeit beeinträchti-
gen oder das Material beschädigen. Achten Sie auf eine 
ordnungsgemäße Montage. 
Der Einbau sollte vorzugsweise durch zwei 
Personen vorgenommen werden. Wir empfehlen 
die Montage durch den Fachhandwerker. Die 
Montage muss mit den passenden und 
freigegebenen Systemkomponenten 
erfolgen.

Hinweis Herstellergarantie:
Damit Sie lange Freude an unseren Produkten haben, 
empfehlen wir Ihnen, GroJa Produkte ausschließlich mit 
GroJa Zubehör zu kombinieren. Bitte beachten Sie, dass 
bei der Kombination eines GroJa Produktes mit Zubehör 
eines Drittanbieters die Garantie entfällt. 



GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

1| Größe der Fundamente mindestens 400 x 400 x 800 mm 
sowie unter Berücksichtigung der Bodenbeschaffenheit.* 
Ungefähr die Hälfte des Erdloches mit Beton füllen und ver-
dichten. Anschließend die Pfosten setzen und ausrichten. 
Das Erdloch komplett mit Beton füllen und verdichten.
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6. Pfostenabdeckleiste*
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8. Distanzstück
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mindestens 30 x 30 x 80 cm sowie unter Berück-
sichtigung der Bodenbeschaffenheit*

Hinweis! Bei Torpfosten Anleitung Tore 
beachten!
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 30 cm
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 300 mm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm

Elementübersicht

Hinweis: Bei Torpfosten Anleitung Tore beachten!
*Weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf 
dem Merkblatt unter www.groja.de

2

3

1

5

8

4

6

*optional

1. Benötigtes Werkzeug 2. Elementübersicht

3. Fundamente erstellen 4. Pfosten setzen

Wasserwaage

Zollstock

U-Profil

Distanzstück

Fundament 
Optional: Konsole zum 
Aufdübeln

Pfostenkappe

H-Profil

Pfosten

Abschlussprofil

Füllungsprofil

Akkuschrauber
Beton

El
em

en
th

öh
e

50
0

70
30

Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 300 x 300 x 800 mm sowie unter Be-
rücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

Hinweis! Bei Torpfosten Anleitung Tore 
beachten!

 m
in

. 8
00

 m
m

50
0 

m
m

Pfostenhöhe beachten

lo
tr

ec
ht

1) ca. die Hälfte   
 des Erdloches  
 mit Beton füllen  
 und verdichten.

2)  Die Pfosten   
 setzen und   
 ausrichten.

3) Das Erdloch   
 komplett   
 mit Beton füllen  
 und verdichten. 

El
em

en
th

öh
e

70
30

*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 300 mm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm

1. Benötigtes Werkzeug 2. Elementübersicht

3. Fundamente erstellen 4. Pfosten setzen

Wasserwaage

Zollstock

U-Profil

Distanzstück

Fundament 
Optional: Konsole zum 
Aufdübeln

Pfostenkappe

H-Profil

Pfosten

Abschlussprofil

Füllungsprofil

Akkuschrauber
Beton

El
em

en
th

öh
e

50
0

70
30

Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 300 x 300 x 800 mm sowie unter Be-
rücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

Hinweis! Bei Torpfosten Anleitung Tore 
beachten!

 m
in

. 8
00

 m
m

50
0 

m
m

Pfostenhöhe beachten

lo
tr

ec
ht

1) ca. die Hälfte   
 des Erdloches  
 mit Beton füllen  
 und verdichten.

2)  Die Pfosten   
 setzen und   
 ausrichten.

3) Das Erdloch   
 komplett   
 mit Beton füllen  
 und verdichten. 

El
em

en
th

öh
e

70
30

*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 300 mm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm

7

1. Benötigtes Werkzeug 2. Elementübersicht

3. Fundamente erstellen 4. Pfosten setzen

Wasserwaage

Zollstock

U-Profil

Distanzstück

Fundament 
Optional: Konsole zum 
Aufdübeln

Pfostenkappe

H-Profil

Pfosten

Abschlussprofil

Füllungsprofil

Akkuschrauber
Beton

El
em

en
th

öh
e

50
0

70
30

Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 300 x 300 x 800 mm sowie unter Be-
rücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

Hinweis! Bei Torpfosten Anleitung Tore 
beachten!

 m
in

. 8
00

 m
m

50
0 

m
m

Pfostenhöhe beachten

lo
tr

ec
ht

1) ca. die Hälfte   
 des Erdloches  
 mit Beton füllen  
 und verdichten.

2)  Die Pfosten   
 setzen und   
 ausrichten.

3) Das Erdloch   
 komplett   
 mit Beton füllen  
 und verdichten. 
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 300 mm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm

[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:10

1

Optional: Konsole zum Aufdübeln auf der nächsten 
Seite 2a.

1. Benötigtes Werkzeug 2. Elementübersicht

3. Fundamente erstellen 4. Pfosten setzen

Wasserwaage

Zollstock

Pfosten

Distanzstück

Fundament 
Optional: Konsole zum 
Aufdübeln

* optional

Pfostenkappe

Adapterprofil 
mit Bürstendichtung *

Füllungsprofil

Abschlussprofil

Designelement 
(Glas oder Lochblech)*

Akkuschrauber
Beton
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Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 300 x 300 x 800 mm sowie unter Be-
rücksichtigung der Bodenbeschaffenheit*

Hinweis! Bei Torpfosten Anleitung Tore 
beachten!
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 des Erdloches  
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 und verdichten.
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 setzen und   
 ausrichten.

3) Das Erdloch   
 komplett   
 mit Beton füllen  
 und verdichten. 
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 300 mm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm

2 | Pfosten setzen.

2 Pfosten setzen

Pfostenabstand = Füllungsbreite zuzügl. 10 mm
Der ermittelte Wert wird vom/zum Nutengrund des 
Steckzaunpfostens gemessen. 

Pfostenabstand ermitteln

m
in

. 8
00

 m
m

min. 400 mm

50
0 

m
m

1 Fundamente erstellen

Beton Beton



GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

Distanzstücke einsetzen

2a | Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mitgelieferten Schrauben von unten fest verschrauben. Ausrichtung der Kon-
solen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den Untergrund aufdübeln. Die Pfosten schließen nach dem Aufsetzen bündig mit 
den Konsolen ab.

2a. Optional: Konsole zum Aufdübeln
4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

6. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück hoch- 
 kant in die Innen- 
 seite der Pfostennut  
 einschieben.

2)  Bündig mit der Unterkante des  
 Pfostens abschließen, vorboh- 
 ren und verschrauben.

3)  Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück  
 der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und einer Wasserwaage aus- 
  richten und befestigen.

2) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den  
 Untergrund aufdübeln.

1) Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mit- 
 gelieferten Schrauben von unten fest verschrauben.

3) Die Pfosten schließen nach dem Auf- 
 setzen bündig mit den Konsolen ab.

Konsole

Pfosten
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

5.  Bürstendichtung 
 einschieben

1) Jeweils zwei der mitgelieferten   
 Bürstendichtungen in die Pfosten- 
 nuten einschieben.

4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

6. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück hoch- 
 kant in die Innen- 
 seite der Pfostennut  
 einschieben.

2)  Bündig mit der Unterkante des  
 Pfostens abschließen, vorboh- 
 ren und verschrauben.

3)  Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück  
 der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und einer Wasserwaage aus- 
  richten und befestigen.

2) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den  
 Untergrund aufdübeln.

1) Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mit- 
 gelieferten Schrauben von unten fest verschrauben.

3) Die Pfosten schließen nach dem Auf- 
 setzen bündig mit den Konsolen ab.

Konsole

Pfosten
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

5.  Bürstendichtung 
 einschieben

1) Jeweils zwei der mitgelieferten   
 Bürstendichtungen in die Pfosten- 
 nuten einschieben.

4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

6. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück hoch- 
 kant in die Innen- 
 seite der Pfostennut  
 einschieben.

2)  Bündig mit der Unterkante des  
 Pfostens abschließen, vorboh- 
 ren und verschrauben.

3)  Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück  
 der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und einer Wasserwaage aus- 
  richten und befestigen.

2) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den  
 Untergrund aufdübeln.

1) Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mit- 
 gelieferten Schrauben von unten fest verschrauben.

3) Die Pfosten schließen nach dem Auf- 
 setzen bündig mit den Konsolen ab.

Konsole

Pfosten
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

5.  Bürstendichtung 
 einschieben

1) Jeweils zwei der mitgelieferten   
 Bürstendichtungen in die Pfosten- 
 nuten einschieben.

3 | Distanzstück hochkant in die Innenseite der Pfostennut 
einschieben, bündig mit der Unterkante des Pfostens ab-
schließen, vorbohren und verschrauben.

3

4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

6. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück hoch- 
 kant in die Innen- 
 seite der Pfostennut  
 einschieben.

2)  Bündig mit der Unterkante des  
 Pfostens abschließen, vorboh- 
 ren und verschrauben.

3)  Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück  
 der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und einer Wasserwaage aus- 
  richten und befestigen.

2) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den  
 Untergrund aufdübeln.

1) Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mit- 
 gelieferten Schrauben von unten fest verschrauben.

3) Die Pfosten schließen nach dem Auf- 
 setzen bündig mit den Konsolen ab.

Konsole

Pfosten
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

5.  Bürstendichtung 
 einschieben

1) Jeweils zwei der mitgelieferten   
 Bürstendichtungen in die Pfosten- 
 nuten einschieben.

Pfostenabstand ermitteln (siehe 2  )

Distanzstücke einsetzen

4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

6. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück hoch- 
 kant in die Innen- 
 seite der Pfostennut  
 einschieben.

2)  Bündig mit der Unterkante des  
 Pfostens abschließen, vorboh- 
 ren und verschrauben.

3)  Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück  
 der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und einer Wasserwaage aus- 
  richten und befestigen.

2) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach auf den  
 Untergrund aufdübeln.

1) Konsolen auf die Pfosten stecken und mit den mit- 
 gelieferten Schrauben von unten fest verschrauben.

3) Die Pfosten schließen nach dem Auf- 
 setzen bündig mit den Konsolen ab.

Konsole

Pfosten
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm

5.  Bürstendichtung 
 einschieben

1) Jeweils zwei der mitgelieferten   
 Bürstendichtungen in die Pfosten- 
 nuten einschieben.

4 | Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das 
Distanzstück der zweiten Seite mit Hilfe der U-Leiste und 
einer Wasserwaage ausrichten und befestigen.

4


